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Kirmes in Bad Münstereifel mit 60. Feuerwerk 
"Burg in Flammen" 

 
 
Am Freitag, dem 17. Juli 2015, um 18.00 Uhr fällt der Startschuss: Mit dem Fassbieranstich durch 
Bürgermeister Büttner wird die diesjährige Kirmes in Bad Münstereifel eröffnet. Zum Auftakt am 
Biergarten auf dem Kirchplatz spielt das Blasorchester Mutscheid. 
 
Auch in den Ortsteilen Eicherscheid und Rodert wird an dem betreffenden Wochenende Kirmes 
gefeiert. Immerhin gehören beide Orte schon seit dem 12. Jahrhundert zur Bad Münstereifeler 
Stadtgemeinde. Samstags steht buntes Kirmestreiben auf dem Programm. Am Abend gibt es 
Live-Musik im Biergarten. Als besonderes Angebot lädt das City-Outlet zum Late-Night-Shopping. 
Das die Kirmes eigentlich das Kirchweihfest ist, wird am Sonntag deutlich. Nach dem Hochamt 
zieht dann die Kirmesprozession durch die Stadt. Nicht nur für die Prozessionsteilnehmer, son-
dern für alle Bürger und Gäste der Stadt spielen am Sonntag ab 12.30 Uhr die Eifeldombläser aus 
Houverath zum Frühschoppen auf. 
 
Der Höhepunkt der Kirmes findet zweifelsohne am Montag, dem 20.07., statt. Dann versammeln 
sich die St.-Sebastianus-Schützen am Biergarten, um anschließend im feierlichen Festzug ihr 
Königspaar – in diesem Jahr Holger Heinen und Dace Ulanova – zum Kirmesplatz zu begleiten. 
Der festliche Fackelzug unter Musikbegleitung durch das Blasorchester Frohngau ist die festliche 
Einstimmung auf das eigentliche Glanzlicht: Das 60. Feuerwerk „Burg in Flammen“. 
 
Dieses Feuerwerk ist aus einer Schützentradition entstanden. Noch heute stehen die Schützen 
und die Stadt Bad Münstereifel gemeinsam für die Weiterführung dieses beliebten Ereignisses 
ein. 
Der Grad der Beliebtheit des Feuerwerks lässt sich auch daran ermessen, dass die DB auch in 
diesem Jahr wieder einen Sonderzug einsetzt. 
Es gibt also reichlich zu feiern vom 17. – 20. Juli. Feiern Sie mit und genießen Sie die 60. Ausga-
be von „Burg in Flammen!“ 
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

1. Sitzung des  
 

Wahlausschusses 
 
der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Dienstag, den 04.08.2015, 18:00 Uhr, 
im Historischen Ratssaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 11, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit der Wahlausschusssitzung 
Erläuterung: Gem. § 6 Abs. 2 Kommunal-
wahlordnung (KWahlO) wird darauf hin-
gewiesen, dass der Wahlausschuss ohne 
Rücksicht auf die Zahl der erschienenen 
Beisitzer beschlussfähig ist. Bei Stimmen-
gleichheit ist die Stimme des Wahlleiters 
ausschlaggebend. Die Sitzung findet gem. 
§ 6 Abs. 2, S. 1 KWahlO als öffentliche 
Sitzung statt. Zu der Sitzung hat jeder-
mann als Zuhörer zutritt. § 57 Abs. 4 und § 
58 Abs. 1, S. 6 - 9 und Abs. 3, S. 4 der 
Gemeindeordnung bleiben außer Betracht. 

2. Verpflichtung der Beisitzer des Wahlaus-
schusses zur unparteiischen Wahrneh-
mung ihres Amtes gem. § 6 Abs. 3 KWahlO 

3. Festlegung der Höhe des Sitzungstage-
geldes für die Beisitzer des Wahlaus-
schusses 

4. Entscheidung des Wahlausschusses über 
die Zulassung der Wahlvorschläge für die 
Wahl der Bürgermeisterin/des Bürger-
meisters der Stadt Bad Münstereifel 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

gez. Alexander Büttner 
Wahlleiter 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem 

finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, 

Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen 
 

 

Straßensperrungen 
am 20. Juli 2015 
 
Anlässlich des diesjährigen Kirmesfeuer-
werks „Burg in Flammen“ sind am  
 
Montag, dem 20. Juli 2015, in der Zeit 
von ca. 20.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
 
folgende Straßen gesperrt: 
 
„Delle“ aus Richtung Innenstadt in Höhe 
der Jesuitenkirche; 
„Delle“ vor Unterführung von der B 51; 
„Johannisstraße“ vor Treppenaufgang und 
„Burg“ aus Richtung Ausgang Burg und 
Fußweg aus Richtung Parkplatz oberhalb 
der Burg in Richtung Delle. 
 
Bereits am Morgen des 20.07.2015 wird 
die Zufahrt in den Parkplatz östlich der B 
51 gesperrt. 
Während des Abbrennens des Feuerwerks 
wird die B 51 vorübergehend in beiden 
Fahrtrichtungen gesperrt. 
 
 
 

Verlagerung des Diens-
tagswochenmarktes we-
gen Kirmes 
 
Wegen der Bad Münstereifeler Kirmes fin-
det der nächste Dienstagswochenmarkt am 

 

Dienstag, dem 21.07.2015 
 

auf dem Schulhof der offenen Ganztags-
schule hinter Theater 1 statt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



AMTSBLATT  Seite 3 

 

Wir gratulieren zum  
Geburtstag  
 

Am 28. Juli 2015 wird 
Christina Margareta Linnartz 97 Jahre 
Langenhecke 24, Bad Münstereifel 
 

Am 01. August 2015 werden 
Heinrich Schäfer 91 Jahre 
Reuterweg 4, Houverath 
 

Anna Maria Wiedemann 87 Jahre 
Bahnhofstraße 25, Arloff 
 

Armin Friedrich Ahrendt 79 Jahre 
Seb.-Kneipp-Promenade 34,  
Bad Münstereifel 
 

Am 05.08.2015 werden 
Apollonia Müller 98 Jahre 
Am Schlothberg 29, Schönau 
 

Rosa Maria Schäfer 76 Jahre 
Auf der Nück 2, Hohn 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 

Frau Christine Manheller, wohnhaft in Bad 
Münstereifel-Mahlberg, Kop Nück 1,  voll-
endet  am 28. Juli 2015 ihr 90. Lebensjahr.  
 

Die stellvertretende Bürgermeisterin, Frau 
Brigitte Fuchs, überbringt der Jubilarin die 
Glückwünsche von Rat und Verwaltung der 
Stadt Bad Münstereifel. 
 
 
 

Studentin aus Fou-
gères absolviert Prak-
tikum bei der Fa. Gre-
ven in Iversheim 
 
In der Zeit vom 06. bis zum 31. Juli 2015 
absolviert Héloise Dandin, eine Studentin 
aus der Partnerstadt Fougères, ein Prakti-
kum bei der Fa. Greven in Bad Münsterei-
fel-Iversheim. Sie benötigt ein derartiges 
Praktikum im Rahmen ihres Studiums am 
Nationalen Institut für angewandte Wissen-

schaft – Ingenieurhochschule – in Lyon. 
Gleichzeitig möchte sie dabei ihre guten 
Deutschkenntnisse verbessern. Sie hatte 
bereits als Austauschschülerin mit dem 
College Jean Guéhenno in Fougères im 
Jahr 2010 die Gelegenheit, Bad Münsterei-
fel kennen zu lernen. 
Ein besonderer Dank gilt hierbei der Fa. 
Greven, die den Praktikumsplatz für die 
Studentin aus Frankreich zur Verfügung 
gestellt hat  und den beiden Bad Münster-
eifeler Familien im Kernort und in Arloff, bei 
denen die Studentin während ihres Aufent-
halts in Bad Münstereifel als Gast Unter-
kunft und Logis in Anspruch nehmen konn-
te bzw. kann. 
 
 
 
 
 

������������Neues aus der   
Stadtbücherei��������������������  
 
Die Stadtbücherei ist in den Sommerferien 
für Sie geöffnet. 
Ein Highlight erwartet Sie. Die ersten Bü-
cher der Spiegelbestsellerliste sind vorrätig 
und stehen zur Ausleihe bereit.  
Wir wünschen Ihnen einen erholsamen, 
abwechslungsreichen und entspannten 
Sommer. 
Mehr davon im Medienkatalog unter 
www.bad-muenstereifel.de oder besuchen 
Sie uns in der Stadtbücherei. 

Stadtbücherei Bad Münstereifel 

Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
 
 
 
Öffnungszeiten: 
 

Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr 
Donnerst. 12.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 10.00 - 13.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 
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Sondermüllaktion 
 
Das Sondermüllmobil steht für Sie  
 

� am Freitag, dem 24.07.2015 
 

o In der Zeit von 8.30 – 9.10 Uhr in  
 

 Beachten Sie bitte die Änderung! 
 

 Kirspenich 

 Kreuzungsbereich der Straßen Guten-
bergweg, Fabrikstraße und Im Floting 

 

o in der Zeit von 9.25 – 10.05 Uhr in  
 Iversheim  

 Euskirchener Straße im Bereich der 
Gaststätte „Eifeler Hof“ 

 

o in der Zeit von 10.30 – 11.00 Uhr in  
Eicherscheid 

 Dorfplatz Brigidastraße/Ahrweiler  
 Straße; 

 

o in der Zeit von 11.20 – 11.50 Uhr in 
Schönau 

 Vorplatz des Feuerwehrgerätehauses, 
Erftstraße; 

 

o in der Zeit von 12.10 - 12.40 Uhr in 
Mutscheid 

 Parkplatz zwischen den Straßen  
Arandstraße/Geranienstraße in Nähe 
des Glascontainers; 

 

o in der Zeit von 13.40 – 14.10 Uhr in 
Rupperath 

 Rupperather Ring, in Höhe des Fried-
hofes 

 

o in der Zeit von 14.35 – 15.05 Uhr in 
Reckerscheid 

 Freiplatz vor dem Hause Brühl, Fran-
kenstraße 44; 

 

� am Dienstag, dem 28.07.2015 
 
o in der Zeit von 8.30 – 9.00 Uhr in  
 Houverath 
 Parkplatz der Gaststätte Nücken, Ei-

feldomstraße; 
 

o in der Zeit von 9.30 – 10.00 Uhr in  
 Lethert 

 Parkplatz der ehemaligen Gaststätte 
"Burghof", Letherter Landstraße; 

 

o in der Zeit von 10.20 – 10.50 Uhr in 
Mahlberg 
Parkplatz am Friedhof in Nähe der 
Glascontainer; 

 

o in der Zeit von 12.05 – 13.50 Uhr 
Kernstadt 

Parkplatz am eifelbad, 
 

o in der Zeit von 14.05 – 14.35 Uhr in 
Nöthen 

Gilsdorfer Weg, an der alten Schule. 

 
Zu den schadstoffhaltigen Abfällen zählen: 
 

Aus dem Haushalt 

Mottenschutzmittel, Imprägniermittel, Fle-
ckenentferner, Wasch- und Spülmittel, WC-
Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmit-
tel, Metall- und Silberputzmittel, alle Arten 
von Batterien, Farben, Lacke, Lösemittel, 
Klebstoffe, Holzschutzmittel, Spraydosen, 
Bohnerwachs, Karbid, quecksilberhaltige 
Gegenstände, Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren; 
 

vom Auto 

Rostschutzmittel, Farben, Pflegemittel, 
Frostschutzmittel, Schmiermittel, Politur, 
Bremsflüssigkeit; Autobatterien 
 

aus dem Garten 

Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Flüssigdünger; 
 

aus dem Hobbybereich 

Photo-Chemikalien, Batterien, Kunststoff-
kleber, Silber- und Goldbronze, Glasuren 
und Glasurschlämmen für Töpferarbeiten, 
Siebdruckfarben, Chemiebaukästen, Licht-
pausenchemikalien, Flüssigkeiten von Ver-
vielfältigungsmaschinen.  
 
 

Zu den Elektro-Kleingeräten zählen: 
 

z. B. Kaffeemaschinen, Eierkocher, Ra-
sierapparate, Bügeleisen, Bohrmaschinen, 
Videokameras, Radiowecker, Fax-Geräte, 
Haartrockner, Telefone, Toaster. 

 
 

W  I  C  H  T  I  G  ! 

 
Bei der Anlieferung von schadstoffhaltigen 
Abfällen ist Folgendes unbedingt zu beach-
ten: 
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Behältnisse, Flaschen usw. sollten be-
schriftet sein und müssen alle mit den da-
zugehörigen Verschlüssen versehen wer-
den. 

 
Stellen Sie keine schadstoffhaltigen Ab-
fälle an den vom Umwelt-Mobil angefah-
renen Standplätzen unbeaufsichtigt ab, 
denn sie bilden eine Gefahr, insbesondere 
für Kinder. Warten Sie also das Eintreffen 
des Umweltmobiles ab und übergeben Ihre 
Abfälle dem Personal. 

 
Altöle können im Rahmen dieser Aktion 
nicht angenommen werden. Sie sind dort-
hin zurückzubringen, wo das neue Öl ge-
kauft wurde (z.B. Tankstellen, Supermärk-
te, Kfz-Betriebe). 

 
Ausgenommen sind weiterhin Feuerwerks-
körper, Munition und Sprengstoffe. 

 
Gewerblicher Sondermüll darf bei dieser 
Sammlung nicht abgegeben werden. Ge-
werbetreibende haben die Möglichkeit, 
kleinere Mengen von Sonderabfall gegen 
Gebühren beim Abfallwirtschaftszentrum 
des Kreises Euskirchen in Mechernich-
Strempt unmittelbar abzugeben. Fragen 
bezüglich der Entsorgung von gewerbli-
chem Sondermüll beantwortet der Abfallbe-
rater des Kreises Euskirchen, Herr Adelt, 
Tel. 02251/15371. 

 
Alte CDs/DVDs, die nicht mehr verwendbar 
sind oder nicht mehr benötigt werden, kann 
man ebenfalls bei den mobilen Schadstoff-
sammlungen abgeben. Auch das Abfall-
wirtschaftszentrum des Kreises in Mecher-
nich-Strempt nimmt CDs/DVDs kostenlos 
an.  
 
Die aus hochwertigem Polycarbonat be- 
stehenden CDs werden wiederverwertet.  

 

Glühlampen und Leuchten gehören 
zum Restmüll 

 

Lampen und Leuchten gehören nicht zum 
Elektroschrott und sind daher über die 
Restmülltonne oder je nach Größe der 
Leuchte über die Sperrmüllsammlung zu 
entsorgen. 

 

Etwas anderes gilt für Energiesparlampen 
und Leuchtstoffröhren, die über die Son-
dermüllaktionen zu entsorgen sind. 

 

 

 

 

 

Neukauf von Niedertem-
peraturkesseln nicht em-
pfehlenswert 
 

Ab dem 26.9. gelten im Rahmen der EU-
Ökodesignrichtlinie neue Effizienzanforde-
rungen für Heizkessel in Privathaushalten. 
[..] Manche Anbieter versuchen daher, den 
Lagerbestand an Niedertemperaturkesseln 
jetzt noch zu verkaufen. Vor einem solchen 
Kauf warnen die Energie-Experten der Ver-
braucherzentrale entschieden, wenn es um 
die Neuanschaffung geht. Brennwertgeräte 
sind hinsichtlich der Effizienz deutlich über-
legen. Auch bei den Anschaffungskosten 
sind die alten Kessel meist kein Schnäpp-
chen. Betrachtet man jedoch die rund 10 % 
höheren Heizkosten auf die Lebensdauer 
der Heizung, war das nur für den Kessel-
verkäufer ein gutes Geschäft.  
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz 
von Energie gibt die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale gerne Auskunft.  
 
Eine halbstündige Beratung kostet 5 Euro. 
Der nächste Beratertag im Rathaus, 
Marktstraße 11, Zimmer 7, ist am 
Freitag, 31.07.2015. Die Terminvergabe 
erfolgt unter 02251-5064501 oder per E-
Mail euskirchen@vz-nrw.de.  
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 

Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern bei Erziehungs-
schwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät. 
Neu….Neu….Neu….Neu….Neu….Neu….Neu 
Erweiterung dieses Angebots: 
AD(H)S - Informations- und Anleitungsangebo-
te für pädagogisch Tätige in KiTas und Schu-
len. Ziel ist die individuelle Erarbeitung eines 
Handlungskonzeptes nach Prof. Lauth - Uni-
versität zu Köln. 
Anmeldung im Familienzentrum 
 

Angebote nach den Sommerferien: 
ab Freitag, 21.08.2015 
Spiel- und Kontaktgruppe von 9.00 – 10.30 Uhr 
für Eltern mit Kindern von 1-3 Jahren 
Mit diesem Konzept sollen Eltern in ihren alltäg-
lichen Erziehungsaufgaben unterstützt werden. 
Ziele sind die Förderung der positiven Bezie-
hung zum Kind und die Begleitung der kindli-
chen Entwicklung. 
Es sind noch einige Plätze frei! 
 
ab Freitag, 21.08.2015 
Eltern-Baby-Gruppe  von 10.30 – 12.00 Uhr 
Unterstützung und Begleitung für Eltern mit 
Babys ab der 6. Woche bis zum vollendeten 
ersten Lebensjahr 
Es sind noch einige Plätze frei! 
 
Das Familienzentrum bezuschusst die anfal-
lenden Teilnehmergebühren 
Anmeldung bitte im Familienzentrum 
 

Wir machen Ferien in der Zeit vom 
20.07. bis einschl. 07.08.2015. 
Am 10.08.15 sind wir wieder für Sie da! 
 
Angebot Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen 02253/8916 
Gaby Orthmann, Buir, 02440/1437 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
  

Förderfonds „Kultur 
& Alter 2016“ 
 
Mit dem Förderfonds Kultur & Alter unter-
stützt das Ministerium für Familie, Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport des Landes 
Nordrhein-Westfalen im kommenden Jahr 
erneut innovative Projekte im Bereich der 
Kulturarbeit mit älteren Menschen. Dafür 
stehen im Jahr 2016 vorbehaltlich der Ent-
scheidung des Landtags rund 138.000 Eu-
ro zur Verfügung. Der diesjährige Förder-
schwerpunkt lautet: 
 
„Kultur – zugänglich in der Stadt und 
auf dem Land“. 
 
Allgemeine Förderziele des Fonds sind die 
Entwicklung neuer kultureller Vermittlungs- 
und Angebotsformate, die Thematisierung 
interkultureller Aspekte, die Förderung des 
intergenerationellen Dialogs sowie die 
Stärkung der Kulturteilhabe von Personen, 
die aufgrund von gesundheitlichen Ein-
schränkungen oder Bildungsbarrieren 
Kulturangebote nicht oder nicht mehr 
wahrnehmen können. 
Bewerben können sich ab sofort nordrhein-
westfälische Kulturschaffende, kommunale 
und freie Kulturinstitutionen sowie Einrich-
tungen der Sozialen Altenarbeit, die in Zu-
sammenarbeit mit einer Künstlerin, einem 
Künstler oder einer Kultureinrichtung ein 
künstlerisches Projekt mit älteren Men-
schen umsetzen. Die Projekte müssen im 
Jahr 2016 in Nordrhein-Westfalen durchge-
führt werden. 
 
Einsendeschluss für Bewerbungen ist der 

10.Oktober 2015. 
 

Weitere Informationen, die Förderkriterien 
und das Projektdatenblatt sind zu finden 
unter: 
www.mfkjks.nrw.de/kultur/foerderprogram
me/ 
Der Förderfonds Kultur & Alter wird von 
kubia (Kompetenzzentrum für Kultur und 
Bildung im Alter) im Institut für Bildung und 
Kultur e.V. organisiert. 
Weitere Informationen und Beratung auch 
unter: www.ibk-kubia.de/foerderfonds  
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich 
vor der Stiftskirche in der Zeit von 08.00 
Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW 
ist unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, 
kostenfrei) zu den folgenden Zeiten zu 
erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen 
in den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 
112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 
�-Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu errei-
chen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der �-Nr.: 0800/0022833, vom Handy 
22833 kann man die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke erfragen. Auf 
Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel un-
ter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/lebe
n_wohnen/gesundheitswesen/selbsthilfegr
uppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die 
Infostelle des Rathauses unter �-Nr.: 
02253/5050. 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage 
kann von der Stadtverwaltung, Büro für Rat 
und Bürgermeister, gegen Erstattung der Por-
tokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


